
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
14 (1888)

194 (18.8.1888)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1061732

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1061732


Bestellungen
? Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

^ « en alle Kaisers Postämter zum

? els von Mk. 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

>u Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition : KronprinMjtraße ttr . 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
1l) Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

In , « rat « für die laufende Nummer wrrden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größer« werden vorher erbeten .

Publikations -Organ für sammtliche Kaiser !. , König !, u . MdI . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Vant .

194. Sonnabend, den 18 . August 1888 . 14. Jahrgang.
Politische Rundschau .

R Wieder war einmal die Rede von dem Eintritt des Herrn
Rudolf von Bennigsen in das Ministerium , wenigstens weilte der

nationalliberale Politiker mehrere Tage in Friedrichsruh beim Fürsten
Bismarck , was doch etwas zu bedeuten haben muß , denn um einen

bloßm Freundschaftsbesuch hat es sich wahrlich nicht gehandelt . Von

gewisser Seite , die weder dem Herrn v . Bennigsen noch den National¬
liberalen gut ist, wird nicht oh« e Spott bemerkt, daß es sich keines¬

wegs um ein Portefeuille gehandelt habe, sonder» nur um Ausführung
einer veränderten Wahlordre an den nalionalliberalen Flügel . Was
dos Ministers orteseuille betrifft , da schreiben die gouvernementalen
„ Hamb . Nachr. "

, daß ein Platz z . Z . gar nicht vakant sei , auck
spielen sie auf das Tabaksmonopol an , für das Herr v . Bennigsen
früher nicht zu haben gewesen ist, das aber auch jetzt wieder auf
der Bildfläche erscheinen kann . In der That würde für einen
libctalen Minister , möchte er auch noch so gemäßigt sein, heute auch
kcia Raum vorhanden sein . — Die in Belfort gemißhandelten
deutschen Studenten hatten versucht, eine Entschädigungsklage
in Belfort anhäogig zu machen, zur größten Verwunderung ist aber
kein Advokat in Belfort und selbst auch nicht einmal in Paris ei «
Rechisbnstand für die deutschen Studenten zu finden und hat daS
Gericht selbst die Stellung eines Pflichtvertheidigers abgewiesen .
Die Nordd . Mg . bemerkt zu diesem auffälligen Betragen : „ Ihres
klaren Rechtes ungeachtet , ist es sonach den deutschen Studenten
unmöglich gemacht, ihre Ansprüche in Frankreich zur Geltung zu
bringen . Es ist hiermit konstatirt, daß der Deutsche in Frankreich
kein Recht findet, und daß jür Vergehen gegen Deutsche in Frank¬
reich keine Sühne zu erlangen ist . Neu ist diese Wahrnehmung
allerdings nicht , wir brauchen nur an die Zeit nach dem Kriege zuerinnern , wo, um blos einen Fall zu erwähnen , der Franzose , wei¬
cher einen sächsischen Soldaten in der Nähe des Forts Rosny er¬
mordet hatte, von dem Assisenhof des Seine - Departements unter dem
Applaus des Auditoriums sreigesprochen wurde . Die Sage ; daß die
Franzosen an der Spitze der Zivilisation marschiren , findet in Frank¬
reich natürlich noch Gläubige ; dem Auslande aber beweise » Vorgäng - ,wie die heutigen, daß in Frankreich sogar die Justiz , die früher einen
guten Ruf in Europa hatte , im Verfall begriffen ist, und daß dis
Zustände in unserem westlichen Nachbarreiche der Verwilderung
entgegeugehen . " Das sind Zustände , wie sie kaum schlimmer w
Afrika sich ereignen mögen und , verübt von einer Nation , die sich
für die gebildetste und erste der Welt hält , geradezu empörend . —
Prinz Ferdinand weilt dm 14 . August nun gerade ein Jahr
in Bulgarien , doch ist es kaum wahrscheinlich, daß er daselbst noch
um ein Jahr älter wird . Neuerdings wird wieder viel vom PrinzenWaldemar von Dänrrnark als seinem Nachfolger gesprochen, doch sollder Genannte nicht eher eine offene Erklärung abzugebm Willens
sein , ehe der Coburger nicht cudgiltig bei Seite geschoben ist , was
freilich auch nicht mit Gewalt vor sich gehen soll . Bei der Eröff¬
nungsfeier der Strecke Wieu — Konstantinopel hat der Coburger wieder
nnmal - me seiner schönen Reden gehalten . - Frau v . Guillaume -
Schack , die bei uns in Deutschland in das sozialdemokratische Laaer
gegangen war , ist jetzt in London Anarchistin geworden , wie aus

rr
io - wem Arbeiterverein gehalten , hervorgeht :ie Fnisten , die auf ihren Reisen so glänzend empfangen würden ,mtt glänzenden Ovationen mit Bomben begrugen . Von Tag zu Tag werde es klarer , daß nicht von Osten' °°

^ rn von Westen , von Frankreich , wo soeben wieder - in sicher

Wind wehe, Hilfe zu erwarten sei . Dorthin solle man die Augen
richten und auf die allgemeine Erhebung vorbereiten . " Man sieht,
wer sich erst einmal auf die abschüssige Bahn begeben hat , wird ganz
von selbst durch dis Erfolge und Mißerfolge weiter geschoben. Am
ehesten wirken wohl die Mißerfolge mit der dabei nicht ausbleibenden
Verbitterung verhänguißvoll . . . . ganz besonders ist das der Fall ,
wenn Noth um dis Existenz oder verletzte Eitelkeit oder auch beide
zusammen in Wirksamkeit treten . Anfangs wollte Frau v . Guillaume - .
Schack nur für Hebung der sittlichen und materiellen Zustände der
Halbweltsdamen wirken, von diesem Felde beehrte sie die ganze Klaffe
der Arbeiterinnen mit ihrer Protektion , wobei sie von Liebknecht rc
freundlichst protegirt wurde . . . und jetzt ist ihr schon die Sozial¬
demokratie selber nur Heknba , indem sie bereits beim Anarchismus
angelangt ist. Frau v . Gmllaume - Schack ist eine temperamentvolle
Dame , die vor den Konsequenzen nicht zurückschreckt.

Deutsches Reich .
Berlin , 16 . August . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

Se . Majestät der Kaiser nahm gestern Nachmittag mehrere
Vorträge entgegen und arbeitete längere Zeit allein . Heute Vor¬
mittag 31/4 Uhr hat sich Se . Majestät der Kaiser nach Frankfurt
a . O . zur Enthüllung des Denkmals für Se . Königl . Hoheit den
Prinzen Friedrich Karl begeben . Nach der Rückkehr gedenkt Seine
Majestät der Kaiser sofort Ihre Majestät dis Kaiserin Augusts aus
Schloß Babelsberg zu begrüßen . Morgen Vormittag beao Ltig !
Se . Majestät der Kaiser auf einige Stunden nach Berlin zu krmmcn .
— Ihre Majestät die Kaiserin Augusta ist, begleitet Vsn dem
Kammerherrn Schloßhauptmanu Grafen von Ompteda und der
stellvertretenden Hofdame Gräfin von Schwerin rc. von Koblenz
zurückkehrend, heute früh in Potsdam eingetroffea und hat sich sofort
nach der Ankunft daselbst nach Schloß Babelsberg begeben, um dort
in Erinnerung au die Tage , welche Allerhöchstdieselbe alljährlich uw
diese Zeit mit ihrem Gemahl , weiland Kaiser Wilhelm I , dort zu
verleben pflegte , aus diesem Lieblingssitze des hochseligen Kaisers
einige Wochen in stiller Zurückgezogenheit zu verleben .

— Die Kaiserin Friedrich hat dem internationalen
Kongreß für Ferienkolonien und Kinderhygrene in Zürich
folgendes Telegramm zukommen lassen : „ Aus der Ferne begrüße
>ch den in Zürich tagenden Kongreß von Freunden der Ferienkolonien
und nehme gern Veranlassung , meinen Dank auszusprechen für alles
Segensreich - , das fgx pflegebedürftige Kinder geschieht. Möchte ein
Jeder , der zu diesem Liebeswerke beiträgt , durch Erfolgs reichen Lohn
ernten . Kaiserin Friedrich . " Der Kongreß beschloß, an die Kaiserin
folgende telegraphisch - Antwort zu richten : „ Der von Vertretern aus
Deutschland , Oesterreich - Ungarn , Frankreich , Belgien , Italien und
der Schweiz zahlreich besuchte Kongreß für Ferienkolonie » und ver¬
wandte Bestrebungen der Kinderhygiene dankt Ihrer Majestät ehr-
erbietigst für Ihre herzliche Begrüßung und bittet Sie , unseren
Bestrebungen auch fernerhin Ihre Theilnahme und Unterstützung
zuwenden zu wollen . Im Namen des Kongresses : Pfr . Bion . "

— Kronprinz Rudolf von Oesterreich wird , wie verlautet ,
Pathenstelle beim fünften Sohne unseres KaiserpaareS übernehmen
und sind den Herren , welche sich im Gefolge des Kronprinzen bc-
stod'm werden , bereits Mittheiluugen gemacht worden , sowie auch
der hiesigen Botschaft die Entschließungen des Hofes in Wien be¬
kannt gemacht find .

— Es ist bereits gemeldet worden , daß der Generalfeldmarschall
Gras v . Moltke anläßlich seines Ausscheidens aus der Stellung

als Chef des großen Geoeralstabs mit einem Allerhöchsten Hand¬
schreiben beehrt wurde . Wie wir annehmen zu dürfen glauben , ist
dis Veröffentlichung dieses Schreibens demnächst zu gewärtigen .

— Eine Dankeskundgebung des gesammteo deutschen Volkes
für den Grafen Moltke anläßlich besten Rücktritts von seiner Stellung
als Chef des Generalstabes der Armee wird in der „ Schles . Ztg . "

vorgeschlageu .
— Wie von sonst gut unterrichteter Seite mitgetheilt wird ,

weilte der Minister des Innern , Herrfurth , vor einigen Tagen beim
Reichskanzler Fürsten Bismarck in Friedrichsruh .

— Ueber die Landesvertheidigungs -Kommisston , zu deren Chef
Graf Moltke ernannt worden ist, macht die „Nordd . Allg . Ztg . "

folgende Mittheiluugen : Die Landesvertheidiguugs - Kommisston , an
deren Spitze bis zum Tode Kaiser Wilhelms I . Kaiser Friedrich ,
als Kronprinz , stand , ist zusammengesetzt aus den höchsten medi¬
zinischen Autoritäten und besteht aus dem Chef deS Generalstabes
der Armee , den General - Inspekteuren der Feld - und Fuß -Artillerie ,
dem Chef des Jngenieurkorps , dem Direktor des allgemeinen KriegS -
departemmtS (in Vertretung des Kriegsministers ) und den vom
Kaiser besonders dazu ernannten Mitgliedern . Die Kommission er¬
hält ihre Aufträge direkt von dem obersten Kriegsherrn uuv berichtet
auch direkt an denselben . Ihre Aufgabe ist es, zu Prüfen und zu
begutachten , ob und wo neue Befestigungen im Deutschen Reiche
anzulegen sind , ob alte Festungen eingehen können, und außerdem
andere organisatorische und reglementarische Fragen , welche ihr vor¬
gelegt werden , zu erörtern . In den Arbeiten der Landesvertheidigungs »
Kommission gipfeln daher die hochwichtigen Entscheidungen über alle
Fragen , die sich auf Festungsanlagen und Festuugsbau , sowie auf
die Einrichtung von verschanzten Lagern , von Brücken und Schanz¬
befestigungen , von größeren zum Unterhalt und zur Ausrüstung deS
Heeres dienenden Werkstätten , Magazinen , Depots rc . beziehen.
Ebenso gehört zum Ressort der Landesvertheidigungs - Kommisflon die
militärische Benrtheilung und Begutachtung aller die Entwickelung
und Ausbreitung des Straßen - und Eisenbahnnetzes betreffenden
Angelegenheiten .

"

Kiel , 16 . August . Se . Kgl . Hoheit der Prinz Heinrich
empfing heute Mittag die in vergangener Nacht unter Führung deS
japanischen Admirals Kabayama hier eingetroffene japanische Marine -
kommisfiou . Hierauf wurde von Ihren Königlichen Hoheiten dem
Prinzen und der Prinzessin Heinrich eine Deputation des Seeoffizier¬
korps empfangen , welche einen Leuchtthurm M mmintrirs über¬
reichte, sowie eine Deputation der Stadt Kiel , welche daS Modell
der Kilia für den im Schloßhofe zu errichtenden monumentale «
Brunnen übergab .

Frankfurt a . O . , 16 . August . Bei dem Denjeuuer brachte
der Oberbürgermeister das Hoch auf den Kaiser aus . Der Kaiser
dankte und gedachte anerkennend der treuen Ergebenheit des Volkes
für das Haus Hoheozollern . Der Kaiser rühmte den Charakter und
das strategische Genie des Prinzen Friedrich Karl , der das Branden -
burgische Armeekorps geführt , das sich in der Schlacht von Vionville
geschlagen und dem Feinde den Sieg abgerungen habe. Das Er¬
rungene werde nicht wieder aufgegeben werden ; man werde lieber
18 Armeekorps auf der Strecke liegen lassen, als sich nur einen
Stein von dem Errungen : « nehmen lassen . In diesem Sinne trinke
er auf das Wohl der Brandenburger Stadt Frankfurt und des
dritten Armeekorps .

Frankfurt a . O . , 16 . August . Der Kaiser wohnte mit
hem Prinzen Leopold heute Vormittag der Enthüllung des Friedrich -
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Eine kleine Abwechselung war in das nun stoffarme Tages
gespräch durch die Neuigkeit gekommen, daß Herr von Tronka „ on-
griffener Gesundheit halber " einen längeren Urlaub genommen hatte
und auf seine Güter gereist war . Die Antwort , welche Herr
von Tronka in sehr höflicher Weise von Herrn Waugerow erhalten ,
war sehr gegen das Erwarten des jungen Referendarius ausgefallen .
Frieda Waugerow hatte seinen Antrag abgelehut und Herr von Tronka
nahm Urlaub , um sich nach Süddeutschland zurückzuziehen .

Das Geheimmß unserer beiden jungen Liebenden war vorläufig
noch gewahrt worden . Frieda ' s Bitten hatten es bewirkt , daß Well¬
heim trotz aller Ungeduld seinen offizielle» Antrag bei ihrem Vater
so lange verschob, bis über die peinlich gewordene Tronka '

sche Affaire
„ Gras gewachsen sei. " Man hatte sich in dieser Zeit um so sorg¬
samer bemüht , das Geheimniß nicht zu verrathen , als Frieda 's
Zartgefühl sich dagegen sträubte , in einem Moment , wo sie den
Antrag des einen Bewerbers ausgeschlagen , die neugierige Welt
durch Wahrnehmung ihres Geheimnisses verrathen zu lassen , weshalb
sie cs gethao .

In der schönen breiten Allee von Kastanienbäumen am Schützen¬
hause — der fashionablen „ Promenade " Wartenburgs — lustwandelten
in den ersten Stunden eines herrlichen Aprilnachmittages die Gruppe »,
Paare und Einzelspaziergänger der feinen Welt . In raschem Trabe
rollte die Equipage Stahltzardt 's des Weges daher , welche den etwas
verspäteten Kammerrath und seine Gattin in die Reihen der Last¬
wandelnden führte . Wie die verkörperte Liebenswürdigkeit saß der
allgeschätzte Kammerrath in seinem Wagen , freundlich nach rechts
und links grüßend ; mit ihrem reizendsten Lächeln und in ihrer an -
mmhigen Haltung seine Gattin neben ihm . Da rannte ein armes
Wcib in dürftiger Kleidung , mit einem Korb am Arm und ein
Vcilchenlwuqnet in der Hand , aus einem Nebenwege quer über die
Fahrstraße — gerade in dem Momente , als die Equipage des
Kammerraths um eine Krümmung des Weges dahergeschoffen kam.
Der Kutscher mußte die Thiere jäh zur Seite reißen , um die Frau
nicht zu Boden schleudern zu lassen . Die Räthiu , welche soeben
dem Assessor Wellheim und seinem Freunde Troffen , die Arm in
Arm die Straße an dieser Stelle dahinschritten , freundlich zugelächelt
hatte , stieß einen Schreckensruf auS . Der Kammerrath , welcher

gerade im Begriff war , liebenswürdig den Hut vor den beiden
Freunden zu lüften , wurde dunkelroth vor Zorn und Erregung .

„ Ungeschicktes Gesindel ! " rief er empört aus . „ Könnt Ihr die
Augen nicht besser öffnen und Euch vorsehen , Ihr Bettelvolk ? "

„ Ich bin kein Bettelvolk "
, stammelte die Frau , vom Schrecken

noch ganz fassungslos . „ Ich bin arm - und eS war sehr
unvorsichtig von mir — aber ich wollte wirklich nicht betteln , ich
will ja nur — "

„ Schweigt und macht , daß Ihr fortkommt ! " unterbrach Stahl¬
hardt sie herrisch . „ Ihr verursacht Störung der Passage — soll ich
die Polizei rufen lassen ? "

„ Die Polizei ? Ich fürchte sie nicht , denn ich bin eine ehrliche
Frau ! Wenn nur mein Mann hier wäre , er sollte — aber schon
gut , ich gehe ! "

Die Frau warf einen hastigen Blick in die Ferne und schien
sich zu besinnen , daß sie fort müffe . Mit einem bitteren Seitenblick
auf die Insasse » der Equipage und etwas vor sich hinmurmelnd ,
was für dieselben wahrscheinlich nicht sehr schmeichelhaft war , machte
sie sich auf und lief eiligen Schrittes die Straße dahin , nach der
Richtung zu , wo mau in einiger Entfernung , abseits von den übrige «
Spaziergängern , ein einsames Paar lustwandeln sah . Es war Herr
Waugerow am Arm seiner Tochter Frieda .

„ Eine aufdringliche Bettlerin , dieses Weib , ich kenne sie ! "
wandte sich Stahlhardt wie zur Entschuldigung seiner Heftigkeit an
Wellheim und Trossen , die nicht umhin gekonnt hatten , au den
haltenden Wagen zu treten und einige Artigkeits -Phrasen mit der
Räthiu zu wechseln. „ Ihr Mann ist ein arbeitsscheuer Patron , dem
ich in all ' ihrer Armuth vergeblich Beschäftigung angeboteu habe ,
die Frau hat wich wiederholt mit Betteleien belästigt . Man sollte
derlei Gesindel während der Promenadesstuuden hier nicht dulden ! "

Wellheim und Troffen beschwichtigten nun lachend den noch
immer unwirrschen Kammerrath . Ein Gespräch entspann sich , das
jedoch dem Assessor um so weniger angenehm war , als er beabsichtigt
hatte , sich Waugerow und seiner Tochter anzuschließen und darin
nun ärgerlich aufgehalten worden war .

(Fortsetzung folgt .)



Karl -Deukmals bei, machte dann eine Fahrt durch die Stadt , überall
von der Bevölkerung stürmisch begrüßt , nahm alsdann an dem vor
der Stadt gegebenen Dejeuner in der Rathhaushalle theil und kehrte
um zwei Uhr nach Potsdam zurück.

Ausland .
Wien , 15 . August . Erzherzog Albrecht reiste zur Truppen -

Inspektion nach Galizien ab .
Prag , 15 . August . Die Königin von Portugal ist mit dem

Herzog von Oporto heute Morgen , und der König von Portugal
heute Nachmittag hier eingetroffen .

Brüssel , 15 . August . Der Pariser Matiu meldet aus
Hriti : Die Revolution , die Port au Prinze mit Blut und Brand
erfüllt hat , ist siegreich geblieben . Der Präsident Solomon ist vor
den Drohungen der Aufständischen auf einer Fregatte nach Kanada
geflohen . Es wurde eine provisorische Regierung ausgerufeo , der
neue Präsident ist Boiron .

Paris , 12 . August . Das Marinemiaisterimn hat mit der
Generaldirektion der großen transatlantischen Kompagnie , deren Sch ffe
zwischen Le Havre und Newyork laufen , eine Uebereiukunft getroffm ,
daß diesen Schiffen eine Kriegsausrüflung gegeben werde , sobald die
Regierung dies im eintrctenden Falle fordere . Eine Kommission von
Marineoffizieren und Ingenieuren hat di - Frage eingehend studirt
und es werden demgemäß dis Schiffe eine Ausrüstung von sieben
140 -wm - Kanonen und acht 37 inw -Hotchkiß - Rivolverkal ouen er
halten ; die erstgenannten Geschütze wiegen mit der Lafette je 148
Zentner . Man hat die Absicht, die Arbeiten zur Ausführung dieses
Planes nach Maßgabe des Eintreffens der Dampfer aus Newyork
und ihres Aufenthaltes in Le Havre in Angriff zu nehmen . Zum
Truppentransport werden sich diese Dampfer mit der neuen Kriegs -
ausrüstung vorzüglich eignen, da sie sich kleinerer feindlicher Schiffe
wohl werden erwehren können ; ob sie aber , wie man hofft , auch zu
Schlachtschiffen verwendbar sein werden , scheint um so fraglicher , als
ihnen jeglicher Panzerschutz fehlt .

Paris , 16 . Aug . Der Marineminister legte dem Minister¬
rath eine Depesche aus Cayenne vor , wonach das HandelSvieitel
durch Brand zerstört worden ist. Der Verlust wird auf 10 Will ,
geschätzt.

Paris , 16 . Aug . Nach dem Banket in Amiens , bei welchem
Boulaoger gegen den Parlamentarismus sprach , begab sich derselbe
» ach Doullens , wo es ebenfalls zu tumurtuarischen Kundgebungen
kam . Es erfolgten mehrere Verhaftungen . — In Abbcville , wo
Boulanger Vormittags eintraf , fanden ebenfalls Kundgebungen und
tumultuarische Auftritte statt . Boulanger begab sich nach dem Fried¬
hof, um auf das Grab des Admirals Courbet einen Kranz nieder¬
zulegen . Der Friedhof war von Truppen und der Polizei bewacht,
welche nur Boulanger den Eintritt gestattete . Beim Heraustreteu
hielt Boulanger eine Rede , die einen solchen Tumult hervorrief , daß
die Polizei einschreiten mußte . Auch hier mußte » mehrere Ver¬
haftungen vorgenommen werden .

London , 16 . Aug . Die internationale Zuckerprämien -
kanferenz ist heute im Ministerium des Auswärtigen wieder zu -
sammengetreten . Dieselbe vertagte sich nach dreistündiger Sitzung
bis zum 27 . d . M . , weil nothwendig erachtet wurde , daß dis Dele -
girten über gewisse Punkte weitere Jnstrul .iouen eiuholten .

Sofia . (Die Räuber von Bellova ) behandelten , wie jetzt von
den gefangen gewesenen Herren Ländler rc . selbst konstatirt wurde ,
ihre Entführten gut , so daß diese sich nach der Befreiung von de»
etwas ungewohnten Marsch . Strapatzen rasch erholt , n . Ebenso weist
der italienische Kapitän Cupia , welcher schließlich die Vefreim g er¬
möglichte , nach, daß die von der bulgarischen Regierung getroffenen
Maßnahmen gegen die Räuber vortreffliche waren . An der Spitze
der Bande ist ein russischer Agitator , in ihren Reihen einige jerer
Offiziere , welckeIan der Entthronung des Baltenbergers sich bethci-
ligt halten , so daß die ganze Sache sehr eine« politischen Anstrich
erhält , bestimmt , der bulgarischen Regierung verhängnißvolle Ver¬
wicklungen zu schaffen . Die Bande ist jetzt auf tückischem Gebiete .

Marine »
8 Wilhelmshaven , 17 . August . Büessenduugen rc. für S . M . Schiffs¬

jungeuschulschiff „ Ariadne " sind bis zum 20 . d . M . nach Plymouth (England )
— letzte Post aus Berlin am 80 . d . M . Vorm . 11 Uhr 37 Min . — , vom
20 . d . M . Mittags ab nach Wilhelmshaven ; für S . M . Torpedoboot „8 7"
bis zum 21 . d . M . nach Neufahrwaffer , vom 22 . d . Mts . und bis auf weiteres
nach Kiel zu dirigiren . — Der Assistenzarzt 1 . Kl. Dr . Dirlsc u II ist von Bord
S . M . Krzrfreg . „ Stein " ab und der Asfisteuza zt 2 . Kl . Nuszkowski an Bord
gen . Schiffes kommandirt . — Der Lieutenant z. S . Richter ist als Platzmajor
bei der Kommandalur in Geestemünde kommandirt . — Der Kommandeur der
II . Werftdivision , Kapitän z. S . Stempel , und der Kapitän -Lient . v . Holtzen-
dorff find vom Urlaub zmückgekehrt.

— S . M . Krmzerfrcgalte „ Bismarck " ist am 15 . August
n Plymouth eingetroffen und hat am 16 . d . M . die Heimreise
fortgesetzt .

Danzig, 14 . August. Das Panzergeschwader hält am 20. und
21 . August große Uedungeu in der Danziger Bucht ab . Am 22 .
und 23 . August findet schiffsweise Jnspizirung durch den kommon -
direuden Admiral Grases von Monts im Artillerieschießen , Torpedo¬
schieße », Gebrauch der Schntznetze , Bootsübungen und am 24 . und
25 . August Jnspizirung des Geschwaders durch den kommandirenden
Admiral vor Zoppot statt . Am 26 . ist Ruhetag und am 27 . tritt
das Geschwader die Reise nach Kiel an . Die Torpedobootsflottille
bewirkt am 20 . uud 21 . in der Danziger Bucht ein Schießen in
Fahrt uud wird hierbei von dem kommandirenden Admiral inspizirt .
Vor Kiel finden am 29 . und 30 . August Haupt -F stungs - Kriegs -
Uebungen stait . Das Panzergeschwader sungirt bei demselben als
Angreifer , während das Schulgeschwader die Vsrtheidigung übernimmt .
Am 3 . Sepk . werden Panzer - und Schulgeschwader unter dem Ober¬
befehl des Kontreadmirals Knorr vereinigt und eS geht die Manöver¬
flotte alsdann nach der Nordsee , wo vor Wilhelmshaven und evevt .
in der unteren Weser Haupt - Festnngs - Kriegs - Uebuvgen stattfindes ,
an welchen unter Leitung der Stationschess das Panzerschiff „ Kön g
Wilhelm "

, die Krmzerfreg . „ Ariadne "
, die Panzerfahrzeugsflottille

und das Minenfahrzeug „ Rhein " theilnehmen werden . Am 10 .
Sept . geht die Manöverflotte « ach der Ostsee zurück, wo die Tor¬
pedobootsflottille an einem von dem Admiral Knorr näher zu be¬
stimmenden Orte der Manöverflotte beitritt . Vom 11 . bis 20 . Sept .
finden in der Ostsee Flottenübungen statt . Am 22 . Sept . erfolgt
die Auflösung der Manöverflotte . — Heute Vormittag traf , von
einer UebungSreise nach Schweden und Norwegen zurücckehrend, das
Kadetten - Schulschiff Segelsregatte „ Niobe "

, Kmdt . Korv . - Kaprläu
Graf von Haugwitz , auf hiesiger Rhede ein , wo die Fregatte bis
nach Beendigung der Flottillenmauöver verbleiben wird . In den
nächsten Tagen ist auch das Eintreffen der Kreuzerkorvette „ Luise"

zu erwarten , welche bis Mitte September hier Station nehmen soll .
Das gestern gegen Abend in den Hafen zu Neufahrwaffer eivge-

laufene Torpedogeschwader besteht aus dem Av . „ Blitz "
, auf welchem

sich der Geschwaderchef , Korv .-Kapit . Fischel befindet , den Torpedo -

Divifionsbooten „ v 1 " und „ V2 " und den Torpedobooten 8 10 — 14

und 8 34 — 40 . — Es liegt der Plan vor , ähnlich der Militär -

Knaben - Erziehungs - Anstalt in Annaburg eine Erziehungs -Anstalt

für Knaben unterstützungsbedürftiger Angehörigen der Marine zu
öründeo . (Danz . Ztg .)

Schiffsbewegungen .
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunst daselbst , nach dem Orte Abgang

von dort .) S . M . Krzr . „ Adler "
,: 7/1 . Apia . — Letzte Nachricht von dort

vorn 20/7 . (Poststation : Apia (Samoa -Inseln ) .) — S . Nt . Vermessgsfahrzg .
„Albatroß " : 5/6 . Dwarsgart . (Popstation : Bremerhaven .) — S . M . S .

Ariadne " : 9/8 . Plymouth 22/8 . (Poststation : bis 19/8 . Plymontb , vom 20/8
ab Wilhelmshaven ) — S . M . S . „ Bismarck " 7/8 . Gibraltar 9/8 . (Poststctt
Wilhelmshaven .) — S . M . Knbt . „ Cyilop " : 7/8 . St . Thoms 19/8 . (Post -
siation : Kamerun .) — S . M . Knbt . „ Eber " : 24/4 . Apia 83/6 . (Poststation -
Apia sSamoa - Inseln ) .) — S . M . Fahrzeug „Falke " : 17/7 . Wilhelmshaven .
(Poststation : Wilhelmshaven .) — S . M . Krzr . „Habicht " : 26/7 . Principe 27/7 .
(Poststation : Kamerun .) — S . M . Dacht „ Hohenzollern " : 31/7 . Kiel . (Post¬
statton : Kiel .) — S . M . Knbt . „( ltis " : 15/7 . Chefoo 11/8 . — 13/8 .
Newchwang . (Poststation : Hongkong .) — S . M . Fahizg . „Loreley" 18/6 .
Therapia . — Letzte Nachricht von dort vom 1t/8 . (Poststation : bis 24/8 .
Konstantinopel , vom 25/8 . Galatz (Rumänien ). ) — S . M . S . „Luise" : 27/6 .
Kiel 3/7 . (Poststation : Neufahrwaffer .) — S . M . Krzr . „Möwe " : 30/6 . Zanzi¬
bar . (Poststation : Zanzibar .) — S . M . Pnzrfhrzg . „Mücke" : Wilhelmshaven .
(Poststation : Wilhelmshaven .) — S . M . Krzr . „Nautilus " : 19/7 . Durban
sNatal ) . (Poststation St . Vincent sLap Ve -des ) .) — S . M . S . „Niobe " : 2/8 .
Malmö 12/8 . (Poststation : bis 26/8 . Ne " sahrwasfer,vom27/8 . abSwimmünde .)
— S . M . S . „Nixe" : 8/8 . Madeira 10/9 . (Poststation : Madeira .) — S . M . S .
„ Olga " 19/7 . Zanzibar . (Poststation : Zanttvar .) — S . M . Vermfizg . „Pomr . . -
erania " : 30/6 . Kiel 2/7 . (Poststatton : Kiel.) — S . M . Minenschulschiff „Rhein :
Kiel 9/8 . (Poststation : Danzig . » — S . M . Knbt . „ Wolf " : 19/7 . Amoy 5/8 . —
>2/8 . Chejoo (Poststation : Hongkong .) — Kreuzergeschwader -. S . M . S .
„Leipzig" : (Flaggschiff ) 29/7 . Zanzibar . „ Carola " : 19/7 . Zanzibar . „ Sophie " :
28/7 . Aden . (Poststatton : Capstabt .) — Manöver -Flotte : 1 . Division (Panzer¬
geschwader) : S . M . S . „Baden "

(Flaggschiff ) , „ Bayern "
, „ Friedrich der Große "

,
„Kaiser "

, S . M . Av . „Zielen " : 31/7 . Kiel 11/8 . — 12/8 . Zoppot . (Post¬
statton : bis 24/8 . Danzig , vom 25/8 . ab K>l .) II . Division (Schulgeschwader » :
S . M . S . „ Stein " (Flaggschiff ) , „ Gneisman "

, „Prinz Adalbert " : 31/7 . Kiel
3/8 . — 8/8 . E .ieinförde . (Poststation : bis 23/8 . Eckemforde, vom 24/8 . ab
Kwl.) — S . M . S . „Moltke " : 31/7 . Kiel . (Poststation : bis 23/8 . Eckernsörde,
vom 24/8 . ab Kiel.) — Torpedobootsflottille : 6/7 . Kiel 6/8 . — 7/8 . Swinc -
münde . (Poststation : bis 21/8 . Neufahrwaffer , vom 22/8 . ab Kiel.)

Lokales »
8 Wilhelmshaven , 17 . August . Se . Königliche Hoheit Prinz

Heiurich von Preußen ist zum Ehrenritter des Joyann
' terordens

ernannt . — Kapt .- Lieut . Baron v . Plesssn hat den rothen Adlerorden
4 . Kl . erhalten .

m Wilhelmshaven , 17 . Aug . (Personalien .) Der Marine .

Werkmeister Rathkamp ist zum Obermeister und der Obersteuermauns -
maat Wilks zum Werft - Schiffsführ . r ernannt . — Der Schiffs -

lazareth . Depot -Jnspettor Kilchberg ist mit der gesetzlichen Pension
in den Ruhestand verfitzt .

-s- Wilhelmshaven , 17 . August . Das M . - B -Bl . publizirt
folgenden Dank Er . Majestät des Kaisers an die Manöver flotte :
Ich Habs bei Meiner Reise nach Rußland , Schweden und Däne¬
mark Veranlassung genommen , cir e .i größeren Theil Meiner in

Dienst x stellten Schiffe und Fahrzuge zu besichtigen und zur Be¬

gleitung aus diesen Fahrten he . onzuzieyek! . Mit lebhafier Befrie¬
digung habe Ich hierbei gesehen, daß Führung , Dienstbetrieb und

Mannszncht in Meiner Marine mit vollster Hingebung gehandhabt
werden , und daß die Erscheinung Meincr Schiffe in fremden Häsen
geeignet war , sie d >e anerkennende Beurtheilung des Auslandes fin¬
den zu lassen . Gern spreche Ich daher Meinen Kaiserlichen Dank
aus den Admiralen , Kommandanten , Offizieren und Manuschaslcu
Meiner Manöverflotte , im Besonderen auch dafür , daß bei der Zu¬
sammengehörigkeit von 10 Schaffen zu säst dreiwöchentlicher Fahrt
(einerlei Zwiscqenfäüe eingetreteu find , welche die gestellte Aufgabe
in ihrer gewissenhaften Ausführung hätten beeinträchtigen können .
Ich vertraue daher , daß Schiffe uud Fahrzeugs , welche unter Meinen

Augen einen Theil ihrer Uebungsperivde mit so gutem Erfolge ad-

solvirt haben , auch allen fernere » Aufgaben derselben bis zum
Schluffe zu Meincr Zufriedenheit entsprechen werden . An Bord
Meiner Yacht „ Hohenzollern " . Kiel , den 31 . Juli 1888 . Wilhelm .
An den Chef der Admiralität .

* Wilhelmshaven , 17 . August . (Epauletten . ) In Bezug
auf die Epauletten der Offiziere des SerbatailloLs ist Folgendes
bestimmt : 1 Epauletten sind von den Offizieren des Seebataillons
aller Grade fortac nur zu tragen zur Gala , zum Paradeanzngc
und in der bisher üblichen Weise zum Gesellschaftsanzuge . 2 . Die

Epanletthalter sind artt den Uebeirockc» nur noch von den inaktiven

Offizier n tos Seebata -Üons mit den für dieselben voigeschriebenen
Abzeichen zu tragen .

(:) Wilhelmshaven, 17 . Aug. Wie wir aus dem Anuonc, u-
theil der vorgestrigen Numu er di ses Blattes ersehen haben , hat der

Uhrmacher B . F . Kuhlmann Hierselbst, eine Werkstatt für seine
inel amsche Arbeite » neu erbaut und mit Motorbetriev eingerichtet ,
wodurch cr in den Stand gefitzt ist , alles Ansprüchen in diesem
Fache zu genügen . Es ist damit einem fühlbaren Mangel in hie¬
siger Stadt adgeholfen , denn bis jetzt war man nicht in der Lage,
am O : te einen Zirkel oder eine Reißfeder reparirt zu bekommen,
geschweige denn eine »leine Maschine , ein optisches oder nautisches
Instrument od . dergl . Die fem mechanischen Gcrctthe und Eincih -

tungeii haben aber in der Jetztzeit eins derartige B deutung ge¬
wonnen , daß es mit Freuden zu begrüßen ist , endlich in unserer
Stadt ein Institut zu b sitzen , welches sich ausschließlich mit Her -

stellung und Reparatur feinerer Aparate und dergl . befaßt .
-s Ballt , 16 . August . (Der hiesige Kcieger -V . rein ) wird zur

Feier des der,würdigen 2 . September in eorptoio mit Musik nach
rem Friedhofe marscyirev , um daselbst die von I . K . H . der Groß¬
herzogin verehrten 4 Bäumchen zu Ehren und zum Andenken der
in den siegreichen Schlachten gefallenen Kameraden und zur
Erinnerung an das hierfil 'cst stattgefundene Kriegerbundesfest , an -

zupfl anzcn . Gemüthliches Beisammensein im Vereinslokale bei Herrn
C . F . Lübben wird die Feier des Tages beschließen.

-s- Heppens. Ja Gemäßheit des Bauunfollverstcheruugs-
gesetzeS der Hannoverschen Bauaewerksanstalt liegt gegenwärtig
oer Heberollen -Avszug vom 14 . bis zum 28 . August beim Rech-

uuligsstellcr Reivers Hierselbst zur Einsicht aus .

Bus der Umgegend und der Provinz .
Butjadiugen. Dis vortefflichen Sülarlagen , welche für diese

Jahreszeit in der Regel mehr für die Be - als für die Entwässerung
geschaffen sind , kommen dem letzteren Zwecke in diesem Jahre mehr
als je zu gute . Mit jeder Ebbe sind die Siele geöffnet , um neue
Wasserwaffen in d '

e Weser abznführen . Obgleich beim l tzien mf -

tigen Regcnsall manche Wiesen und Getreidefelder unter Wasser
gesetzt wurden , hat sich das Wasser Dank der Ent oäffecungsfy -

steme doch bald wieder verlaufen . Um jedoch unter diesen Boden¬
verhältnissen die Weiden von argen Zertretungen zu schützen , hat
mau noch mehrfach das Vieh im Stalle behalten . Der diesjährige
2 . Graswuchs berechtigt zu den besten Hoffnungen .

Norden' am , 16 . August . Ein Extcablatt des „ Weserbolen "
meldet : Dic Hoffnungen auf den Bau des Hafens waren in letzter
Zeit , wo vo --. d,m Plaue Alles st -ll geworden war , sehr gesunken,
doch ist mit Unrecht daraus gefolgert , Laß dis ganze Angelegenheit
in Nichts zer vnnen sei : die englische Gesellschaft hat sich endgültig
gebildet und ist heute beim Amtsge „ . cht Butjadiugen haude -sgcrich lich
eingetragen .

Bremen , 16 . August . Aus Einbeck kommt die erschreckende
Konde vo « einem Raub - und Lustmord , der vorgestern Abend

n einer alten ledigen Dame begangen ist. Der Mörder ist angeblich
ein 38jährigec Arbeiter Wilhelm Hase aus Einbeck, der nach der
Thal die Flucht ergriffen hat . Der Flüchlivg ist mittelgroß , krittlig ,
hat dickes röihlicheS Gesicht , röthlichen Schnurbart und rothes
Haar . Auf den Armen und wahrscheinlich auch auf der Brust
trägt er Tätowioungen , wie ein Seemann . Er soll früher Ma . rvsc
gewesen sein . Er hat der Ermordeten eine goldene Reuionto -rubr

abqenomwen , die er wahrscheinlich zu Gelds machen wird .
( W . Ztg .)

Haunovcr, 16 . August. Auf Antrag des Provinzial - S ul-
kollegmiM zu Hannover ist vom Minister der geistlichen, U - t -

richts und Mediziualangelegeuheiteu die Erricktt,, « » -
randen - Anstalt am Semina? zu Verden in
worden.

« ns,uyt genomu» ,
Hainiover , 16 . August . (Ueberweisung eines r . .

s - und Viehzölle des Etatsjahres 1887/88 an Tt ." ' ' "
.̂ «linullal.

ceids-
verbäadeZ Der Herr Finanzminister hat in GemewkR ^
Herrn Mm .ster des Innern die festgestellten NachwH de«
d .e einzelnen Regi - rungSbeziZ ° b - zw . auf die einzeln? ^

^
7 °"l

Provinz Hannover m .t zusammen 1185 359 Mk -mk n dir
träge > ,s den lavdwirthschastlichen Zöllen dss Etats
dem He,rn Obe . prästdsnten Hierselbst mit dem B - m - ^
lasses , daß die Geseralstaatskasse angewiesen worden s- i 7 -
, r die Regierungsbezirke an die betreffende « R - aie .
gegeu Kasse .iqa ttung zur weiteren Bere, . ,uno ru ^ ° lsk-
zufolge sind nunmchr die den Communakverbänden
tröge g gen Quittung der berechtigten Vertreter " Bi.
Magistrate ) durch die betreffenden Regierungshauvtkal 1-n

°
^ be¬

zahlt worden . — Dem Landkreise Linden bringt be.
Isx Huene 15 937 Mk ., also fast 50 Pf . vr ° Ä die
völkeruug (nach der letzten Zäylung ) ein .

^ Be.
Hannover, 17 . August. Der Vorstand des

liberalen Vereins hat in seiner am 16 . ds.
beschlossen , die Herren Dr . Sattler und Senator
Kandidaten für die nächsten Wahlen zum Landtag

Vermischtes .
G ° rgweis (Ndb .) , 13 . August . Auf unstrea Fj»« »den 2 junge Hasen , ein M - nnchen und ein Weibchen

die von der Mitte des Rückens bis zum Kopf zusan,«
'
-, ^

find . Das Hasenpaar ist ca . 6— 8 Tage alt und jedes der r
vollkommen entwickelt. Das Weibchen ist größer als das M ?
Lcider wurde das Paar beim Einfangeu getreten , infolge dA«
endete es .

Wien , 13 . August . (In der deutschen Delegirten -Abu«-des deutschen Radfahrerbundes ) wurde Hamburg eiM « « «
Ort des nächsten Bundestages gewählt . Ein Antrag ,
aächstm internationalen Radwettfahren in England den diesM ».-
Wiener Meisterschaftsfahrcr Lehr - aus Frarffurt auf Kosten dci
Bundes zu entsenden , wurde angenommen .

Bonn , 15 . Uugust . In Buer ( Westfalen ) wurde die Me
des benachbarten Kohlenbergwerks „ Nordstern " von Einbrecher» M -
geraubt . 32,060 Mk ., meist in Wertpapieren , fielen den Dieben
in die Hände .

Hanau , 14 . Aug . ( Entsprungen .) Der Tagelöhner Mor -
lock, der vor Kurzem wegen Ermordung des Försters Mantel za
einer Zuchthausstrafe von 12 Jahren veurrthcilt worden , ist heute
Morgen um halb 7 Uhr aus dem hiesigen Landzmchtsgefängniß
entsprungen .

Paris , 13 . August . (Ein heftiger Brand ) ist in dm Wald-
bergen ausgebrochen , die längs der Seine sich hinziehen und dm
Eingang znm Hafen von Toulon sperren . Das Fenn dehnt sich
mehrere Kilometer weit aus .

Nürnberg , 12 . Aug . (Von einem herben Geschick) wurde
die Familis eines hiesigen Fabrikbesitzers und Gemeindebevvllmöchtig-
ten betreffen . Die etwa 17jährige Tochter befand sich in eimai
Pensionat zu Vevey in der Schweiz , aus dem sie zum eisten Me
in Ferien kommen sollte. Statt des Kindes traf ein Telegramm
ein, welches dessen plötzlichen Tod meldete . Bei einem AuSsloge,
den das Pensionat in die Berge gemacht hatte , war das Mdchw
beim Beerensucheu von einer Felswand bei Frecheres herabgestiirzt,

-

aach mehrstündigem Suchen fand man die zerschmetterte Mn »
dem unten vorbeirauschcndcu Gebirgsbache , der sie schon ein grchi
Stück weit von der Unglücksstelle fortgetragen hatte .

Hamburg , 15 . August . Gestern Nachmittag k.etteüe da

4jähligs Tochter eines in der Neustädter Neustraße wohmadm
Händlers aus einen Stuhl , von diesen auf eine Fensterbonl B

fiel dann , wahrscheinlich indem es sich gegen das mangelhaft Mt '

haltene Fenster lehnte und dasselbe nachgab , aus der 2 . Etage l"

den Hofraum hinab und zwar in dem Augenblick, als die MM

des Ki des das Zimmer betrat . Die Mutter eilte unter AiW >'

schrei die Treppen hinunter , doch kam ihr das Kind bereits "»M

entgegen . Dasselbe war auf einen unten befindlichen MWE

gefallen und hatte sich , dem Ausspruch des zu Hilfe
Arztes zufolge , weder innere noch äußere Verletzungen
— Einen seltenen Fang machten gestern Abend mehrere ,
>m Segclschiffhafcn , indem dieselben dort ein lebendes
dem Wasser zogen . Dasselbe scheint einem dort liegenden
darnpfer defirtirt zu sein . Der Außceißer wurde i» eine vq

gebracht und vorläufig dort gelassen . .
Paris . (Außerocdeutliches Alter .) Zu Tarbes w p .

lebt gegenwärtig noch ein alter Bettler , Namens Joseph ^
1770 zu San Esteban de Hitera in Spanien geboren ^
am 21 . August dieses Jahres 118 Jahre alt - - AM
deff lben starb im Alter von 111 Jahren und sein Mst ^
vor ungefähr 5 Jahren in Folge eines Uuc .lücksfalle» ^
Altcr von 114 Jahren . Der Tod ereilte seine ^ ggz
Mer von 111 Jahren uud den Bruder seines »üch-

Jahre alt war . Ribas leidet au keinem Unwohlsein, >!

lern und raucht täglich um 5 Centimes Tabak . __ _

Angekommene Schiffe
Im alten Hasen :

>./8 . : „Maria "
, Th . Oldhaber , von Mojenhbrcn M ü- " '

Schwimmbrücke :
t ./8 . : „Georg "

, Bergmann , von Schweden mit — --

Telegraphische Depesche des Wilhelms- .
New - York , 17 . August. (W. T. B . ) L am 14. m

Wieland " berichtet, das; ein Zusammenstoß st« >

achmittags 4 Uhr der den Sandinseln zwum -»
^ „ach-

Lhigvalla " und „Geiser" . Der Dampfer „Geuee S<
iinuten . Es ertranken 14 Passagiere und Besatz ^
chiffsvefatzung , darunter der Kapitän » .

,„ are» "
-s Schiffes bestand «ns 33 Matrosen, an Paff gter

^
»rhanden. Die Neverlevenden wurde» a

Passagiere
Wieland" anfgenommen, desgleichen alle 4SS

Lhigvalla " .

7sr .o
781.g
7M .S

11 .2
12 .2
12.S

der letzte«
24 Stunden

oosls.

15.5 10 .7

Wind-
(0 - - still,

12 -- Orkan).

Rich¬
tung.

Stärke.

WNW

-- heiter,
- ganzbed .)

MM .

au, Tage - Nachts etwas Regen.-

in Wilhelmshaven -
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Verlauf .
Montag, den 20 d , Ws, ,

Nachmittags 4 Uhr,
verkaufe ich an der verl - Roonstraße

^k-ei den Beamtenhausern) .
ca. 10,000 Stelne ,
sowie IO Haufen dito
in Brocken

in einzelnen Posten .
Schröder , Steinsetzermttr .

Verkauf .
Am Sonnabend , d . 18 . d . M . ,
Nachm. SVz Uhr beginnend ,

v -rkaufe ich Gökerstraße 9 Hierselbst,
eine große Parthie

Nutz - und Brennholz
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlllvg ,

Der größte Theil der Hölzer ist noch
als Gerüstholz zu verwende».

Wilhelmshaven , d . 16 , August 1888 .
IV . Snlrv , Auktionator.

Zu verkaufen
1 großer Ausziehtisch, 14 Mk, ,
1 Windfang 20 Mk .,
1 zweifl. Hausthür , 20 Mk, ,
1 Laterne für Gas fowohl wie für

Petroleum , 12 Mk . ,
1 Zweirad für 12— Njährige zu

22 Mk .

Neuenve .

Zur gefl. Beachtung.
Ich empfehle mich als

Ofensetzer ,
eisernen Oefen .

SämmtlicheReparaN
und Reinigen der O . fen und
Herde prompt und billig ,

kolrat ^ ,
Ofensetzer , ver . Gökcrstr . 13

Zu vermiethen

Grenzstraße 4 .

Als Schuei-rrin
empfiehlt sich

F . Schabegg , Grenzstr . 40 ,
Neubremen .

Gesucht
AM September d. I . eine herr -
!,Ä Wohnung von 6 Zimmernund Zubehör . Angebote unter L Do ,
^ a» dre Exped . d . Bl . erbeten .

Zu vermethen
«L « zLhL
- ^ Börsenftraßs 34 ,

Gesucht
^ sogleich zw! i

^

-Lchuhwachergesellen.
- 2 G . Gebreltz .

mLuvermtethen
an der Rovn . undM

°
. k^ ^ nungen

November . Wilhelmstraße zum

Gesucht.

Ein zweisitziges

gp iri6ilii <t ^
istzu verkaufen . Wo ? sagt die
Erped . d . Bl .

Agenten gesncht .
Eine leistungsfähige Seifenfabrik , Haus -

haltungs - uud Toiletteseilen sucht für
Wilhelmshaven und Jever tüchtige Agen¬
ten . Gefl - Frco, - Offerten unter Bei¬

fügung von Referenzen sub , Ll 3013
an Na » 8 LV oKl « r , Köln .

Mn junger Mann
kann Logis erhalten .

Börsenstraße 10 , 1 Tr . r .

Gesucht
zum 1 . Sept .' mber ein

Hausmädchen .
Hemvel 's Hotel .

Zu vermiethen
zum 1 . November

mehrer Wohnungen.
I . Hoff , Kopperhörs .

» WMmmM
Ver . , Mark straß - 1 .

Wegzugs halber
ist sofort oder zum 1 . Sept . eine Wohnuog
zu vermiethen . Karlstr , 6 , Part . l .

Suche
eine perfekte Köchin
nach Kiel , für eine seine H rrschast ohne
Kinder , bei hohem Gehalt and freier
Reise . Näheres bei

NvM8 « Ir « ir .

Ein zuverl . Mädchen
für ein zweijähriges Kind und einige
Hausarveit gesucht.

Frau Lieutenant z . S . Dick ,
Wallstrafie 24.

KohnkeUner
können für Sonntag , den 19 . d . M, ,
Nachmittags , Beschäftigung erhalten .

Anmeldungen bis Sonnabend Abend im

kLrLrtzstaurMl .
Möbl . Stube

zu vermiethen .
Verlängerte Gökerst aße 5 .

Gesucht
Agenten und Reisende zum Verkauf von

, Kaffee, Thee, Reis und Hamburger Zj-
- garre » an Private gegen ein Fixum von

AOO Mk , und gute Provision.
StiHkr A Oo , Hamburg ,

KeriM ei» Mi . Animei-
z , 1 , n , M , Off , mit Preisang , unter
L , 15 in die Exp . d . Bl . erb.

Magen -Wohnung
(schön beleaen , sehr geräumig ) , Preis
400 Mk ., auf gleich oder später zu ver¬
miethen ,

Zn erfragen in der Exp , d . Bl .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Parterre -Zimmer sofort
oder später . Lothringen 64 .

Versende Postkollis — 10 Pfund von

Pa . Gurken z . Emmachen,
ca . 30 St . Mk . 2,00 ,

do. zum Salat ,
ca . 20 St . Mk . 2,50 ,

Pa . Zwiebeln Mk , 1,75,
Pa . extragroße Zwiebeln

(zum Füllen ) Mk . 2,25
incl . Verpackung franco geg , Nachnahme .

Ott« ILoLllvÄvL
Bernburg a . S .

DEk' Vertreter gesucht . 'MD

Meine» geschätzten Kunde» hiermit
zur gefl. Nachricht !

Der Arbeiter Augusl IfHIsolk von hier ist aus meiner

Kohlenhandlung entlassen . Zahlungen für misk dürfen an den¬

selben nioki gemacht werden .
Mein Gespann fährt nach wie vor, und liefere schöne

Kohlen pr . Centner 90 Pfg . , ÄOOO Kilo 32 Mark
Bant , den 8 . August 1888 .

F . k '.

Keör. Kaffee
großbohnig u. reinschmeckend,

ä Pfund 1,10 Mk.,
empfiehlt

ii . örslisiiorn ,
Neuestraste 7 .

Das Aufvolstcrn
von Sophas und Matratzen
wird prompt und billig ausgoführt .

Fertige Sophas, Stühle - Zettstellen
halle bei Bedarf bestens empfohlen .

Joh . CasperS , Bismarckstr . 56a .

d «LS

Vsrdsn übsrlranxt nroüt Mvssoüsn
und vsrlisrsn sslbst naoü MürsIsnZsin
lkraZon vsdsr das Myon nooü dis ooünss
Esso OIau? korbs ,

klogM. kr8psrni 88. 8 o ! ill.

_ , Von heute an verkaufe ich die

Deutsche Universal -Wiische
zu bedeutend ermäßigten Preisen .

lÄöäricL Hoün § .
Schiff „ Betty Marie " mit besten

Kaushattungs -Kohlen
löscht im neuen Handelshafen . Wir empfehlen dieselben bis incl .

Montag , aus dem Schiff zu empfangen .

Gefl . Bestellungen erbeten .

LcknItLö L kätkM ,
Kaiserftratze 3 .

a ) - ^

hält stets in größter Auswahl
am Lager

ßrnolä Ku88s,
Bismarckstraße 18 .

Die noch vorräthigen

Eegeil- il. ZWiiM -Miltch
sind bedeutend im Preise ermäßigt .

fi-isliriok Hoting .

Mrunnen-
Wumpagner
feinst . Erfrisch.-Getränk ,

1 « Maschen Mk . 4,0 « ,
empfiehlt

61. V . DilliilL ,
Ariedrichstr . Wr. 4 .

« »MM -
von

loksnna 8 !vvkv ,
Noonstr . Nr . 3 .

Es können noch einige Schüle¬
rinnen für Gesang - n . Klavier -
Unterricht Aufnahme finden .

halte stets in großer
AuSwohl u . schönster
Ausführung zu den
billigsten Preisen
bestens empfohlen .

L . v . ä . Mktzv.
Mn - und Verkauf von neuen und
«4 getragenen Kleidungsstücken
Uhren , Betten , Möbeln u . s. w .

Frau Telschow ,
Bismarckstraße Nr . 60 .

lRKKM
Unter Bis,'. Ä8 und ÄS

verkaufe eine seine
Z Ug . - Agarre .

0. li krvclsiiorn ,
Neuestraße 7 .

Logis
Bismarckstraße 56a .

Ködens !
Wegen Behinderung der

Kapelle findet am Sonn¬
tag , 19 . d . Mts . das
Concert nicht statt .

K . MilliNiM .

Ich empfehle :

Grüne und weiße
I Ksle unil linmciis-

61111861 -
in allen Größe »

zu der . billigsten Preisen , ferner
wein neu complctirtes Lager in

Luxemburger
bl-SMIl kMiiiirsn,

als :

Runde Kummen,
Milchkocher,
Kaffeekannen ,
Kochtöpse mit Stiel ,
Durchschläge ,
Kuchenformen ,
Puddingsformen ,

rund und oval , in Fischsorm , ge¬
strickt und gebogen u . s . w .

toksnnösüOüller,
Stoonsiraße .

Empfehle

plims tiol8t. Käse
mit und ohne Kümmel , das Pfund

20 Pfg . ,

kl» W , MllSl . 8M .
das Pfund 60 Pfg . ,

pa. Schweineschmalz
das Pfund 55 Pfg .

6 . LakLsr ,
Neubsppens .

Frisch . Seezungen,
Steinbutt ,
Zander,
Lachs,
Schellfische
Schollen,

Lebende Krebse,
„ Hummer.

7LN8LSN .
Meue

KmderDollheringe
empfiehlt
ITM L 4^

AIII LSI » I » Vi / HV ,
Krnmmestraße Nr . 1 .

Kai'antii'tel ' Erfolg
Lei Gebrauch der vorz ,
Haar - u. Barttinrtur
des De. ms0. liensrll.
Reellstes Haar-- und

Bartwuchsmittel,
Rasch, Stillung des
HaarausfalleuS.Voll-

ländig unschädlich,
rt , p, Flacon nebst
!ebr,-Auw , N . 2,—.

GegenNachnahme od ,
" t, / «»E ' Einsdg : deS Betrages

direct echtzu bez. durch
die Parfümeriefabril von t :» > 8«t>rsx «r ,
NrssNs » , Theresienstraße Nr, 11,

IN kmigvn Wooliön .

gutes Logis.
Mühlenstraße 1 .M

Zu vermiethen
ein möblirtes Wohn - nebst Schlafzimmer
und Burscheugelaß .
H . F . Christians , Rothes Schloß.

Für zwei Mann
gutes Logis oder die Stube an
einzelstehende Personen zu vermiethen .

M . Schlobach , Grenzstr. 45,
Neubremen .

Zu vermiethen
gleich oder später eine Unauf gleich

wohnun
Unter -

z . Schuldt , Ulmstraße.



Jühlmilks Müller-
k « « » i » 8trr » 88v ,

Fabriklager von Porzellan-,
Steingut - u. Kristallwaaren.

Durch Waggon -Bezüge und äußerst günstige Conditio
nen bin ich in den Stand gesetzt , sämmtliche

Porzellan- und Glaswaaren
zu ganz bedeutend ermäßigten Preisen zu verkaufen und empfehle
deshalb nach nunmehr beendigter vollständiger Einrichtung
Und Completirnng meines Ladens und Lagers in großartiger
Auswahl :

Eßservice , farbig , für 6 Personen, 23 und 24 Theile , von Mk
9,50 an ,

Kaffeeservice , fein dekorirt, für 6 Personen, über 100 verschiedene
Muster , 9 Theile , von Mk . 4,75 an ,

Eßservice , bunt dekorirt, für 12 Personen, 88 Theile von Mk.
32,00 an ,

Kaffeeservice , fein dekorirt, für 12 Personen, 16 Theile , von
Mk . 10,50 an bis zu den feinsten Gold - und Emaille -Mustern ,

Brodkörbe , Kuchen - und Dessertteller , fast zu allen Servicen
passend , letztere pr . Dutzend von Mk 4,00 an ,

Waschserviee in ganz besonders großartiger Auswahl von Mk. 4 an.
Bier -, Wasser - und Wein -Serviee , elftere bestehend aus Tablet ,

große Kanne und 6 Gläser , fein gravirt und farbig , von Mk
5,00 an ,

Wasserkarasfe mit 2 Gläsern in 4 verschiedenen Farben von Mk.
1,00 bis 1,50 ,

Bier -, Wein - und Wassergläser , reich assortirtes Lager kom -
pleter Garnituren mit dazu passenden Wein - , Wasser - u . Liqueur -
karaffen ,

Rothtveingläfer , gew . per Dutzend 2 Mk. , geaicht per Dutzend
Mk . 2,20 ,

Rheinweingläser , Roemer, fein gravirt, 12 St . v . Mk. 4,50 an,
Rothtveingläfer , Kristall, von 3 Mk. per Dutzend an bis zu den

feinsten ,
Butter - und Käseglocken in Glas und Majolika zu 40 , 50,

60 und 70 Pf .

Aeußerste
Ausverkaufs - Rotirungen .

L .1. kein ,
Bismarckstraße Nr . 18 ,

Großartige Auswahl
in Porzellan - und Majolika -Figuren , Vasen und Jardinieren ,

Vasen mit aufgelegten Blumen und Perlendecor von 50 Pf . an
bis zu den feinsten Garnituren .

Sämmtliche weiße , blaue und braune Küchen - und Ge¬
brauchsgeschirre , nur gute Waare, zu ebenfalls ermäßigten
Preisen .

Tisch - und Hängelampen , Wandlampen und Ampeln ,
Thürschilder werden sauber und prompt angesertigt, gewöhnliche

Größe Mk . 1,25 .

Meferimg frei ins .Raus. Preis-Eonrimie graiis Mil franco.
NL . Sämmtliche ältere Sachen sind bei jetzt stattgefundener

Renovirung bedeutend im Preise herabgesetzt , größtentheils jedoch
gänzlich ausrangirt , so daß mein Lager namentlich in Lupus -
gegenständen nur das Neueste in dieser Branche bietet .

Durch das hierorts bestehende Bsdürfniß veranlaßt , habe ich eine

Werkstatt für seine Mechanik
neu erbaut und mit Maschinenbetrieb eingerichtet , wodurch ich im Stande
bin , alle in dieses Fach schlagenden

nautischcn , elektrische» , Mischen,
physikalischen, mathematischen Instrumente

und dergl. Arbeiten
aufs reellste , prompteste und billigste auszuführen und bitte ich , wich mit
Aufträgen in diesen Fächern gefälligst beehren zu wollen .

Besonders empfehle ich mich noch zur Neubeschaffung , resp . Herstellung
und Reparatur von

elektrischen Klingeleinrichtungen und Telephonen ,
Fahrrädern , Barometern , Thermometern , Zeichengeräthen ,

Meßgeräthen u . s. w .
8 . kl

'. ZLiiliilmr»»»» ,
Uhrmacher und Mechaniker ,

Bismarckftraße Nr . 17 .

empfiehlt als außerordentlich preiswerth :
Echtfarbigen baumwoll . Kleiderstoff in schönsten Dessins zu 45 Psg

pr . Meter ,
Wiener Leinen , 83 em breit , 60 Psg . ,
Baumwollenen Ging '' am (Schürzenstoff ) 100 cm breit , 65 u . 70 Pf .
Nessel , ungebleicht 32 , 25 , 27 , 28 , 32 , 35 , 38 Psg .,
Nessel , ungebleicht (zu Rouleaux und Gardinen geeignet ), 100 om

breit , 40 Psg .,
Halbleinen , garantirt weißbleibend , 160 ew breit , 1,25 u . 1,35 M ,
Strohsack - und Matratzen -Leinen (auch zu Tapezierzwecken geeignet )

100 em breit , 30 Psg . ,
Graue Leinen -Tischdecken 1,75 Mk .,
Graue Leinen -Kommodendecken 78/120 , 1,25 Mk, ,
Theegedecke : Tischdecke 130/130 u . 6 Servietten zusammen 4,50 M . ,
Servietten mit eingewebten Spruchbändern , 72/72 em , 1,25 Mk .,

dazugehörige Tablettes 15 Psg . ,
Tischdecken , weiß Leinen -Damast , mit Borden buntgewebt , 145/145

ein 8,50 Mk . ,
Weiß rein Leinen -Drell -Tischdecken, sehr schwere Qualität , 150/150

ein , 2,90 Mk . ,
Weiße Leinen -Taschentücher , gesäumt , per Dutzend 2,40 Mk . ,
Couleurte Leinen -Taschentücher in großem Sortiment ,
Cattun - Schürzen in vielen Dessins , Stück 65 Psg .,
Fein - fein Satin -Schürzen 1 Mk .,
Weiße Fefton -Schürzen 1 Mk .

Damen - Winter - Trieottaillen
in schwarz und couleurt , in Perlstickerei , Soutache und mit Einsätzen

in großem Sortiment .

in großem Sortiment und reizenden Neuheiten .
Strickwollen , coul ., in vielen Farben am Lager , gedreht

und garantirt dauerhaft , Pfund 3 Mk .
Strickwollen , melirt , zu Herren -Socken und Strümpfen
geeignet , 4 -dräht . Wolle Pfund 2,50 Mk ., 5 -dräht . 3Mk .,
Pelouche , couleurt , zu Kleider -Besätzen , Meter 2 Mark , so

lange der Vorrath reicht .

Ferner mache darauf aufmerksam , daß sämmtliche in früheren
Annoncen angezeigten Artikel zu angegebenen Preisen weiter abgebe ,
und halte mich bei den so billig gestellten Preisen vorkommenden
Falls angelegentlichst empfohlen .

. 18. Ik. 1. ?e >L öi» M . 18.
Dieser Tage traf ein großer Theil

meiner Herbstordres ein , da ich mit
den Sommersachen schon früh geräumt
hatte . Ich empfehle deshalb

Meuterten
m

Damenstiefeln von 5 M . an ,
Herrenstiefeletten von 6,50

Mk . an ,
Herren -Zug - und Schnürschuhen von 6 Mk . an ,

Kinder - und Mädchen -Knopfstiefeln ,
Promenadenschuhen , Ohrenschuhen u . Hausschuhen .

VE
"

Allvs ibLILiAst . EWG

Ioß . Holthaus ,
Bismarckstraße 59 .

Wir finden uns veranlaßt , wiederholt vor

8eliulk L IVIörr

Hochsee-Fischerei.
Offerten stehe « z« Diensten .

Der kelr. Kerr,
welcher am Donnerstag , Nachts gegen
12 Uhr , den Lärm vor dem Haufe Bis
marckstraßr 31a mit angehört hat , wird
höfl' chst gebeten, seine Adresse in der
Exped . d . Bl . abzugeben .

Ankauf und Gebrauch
der mit unserer Firma versetz . Bierflasche»

MV zu warnen,
"NW

da dieselben unser unverkäufliches Eigenthum sind und
unserer Kundschaft nur leihweise überlassen werden .

8t .

^ T ^ keiksnvluk ,
Sonnabend Abenfl ^

betreff . Feier zweier Gew,, .» .
^

Sonnabend . 18h .
- » noeno . i8 . dM

. „ Abends 8 Uhr"" Hm. ^

Zusammenkunft
Mil vnwßü .

^

ersucht

- - - »unoiE
Die Theilnehmer am ZWaür- ,

'

Fest zu Brake versammeln sch
'

Sonntag , den IS d . M
Morgens 6 ^ 4 Uhr,

'
am Dampfer „ Eckwarden " .

Abfahrt nach Oldenburg
zur Wanderversammlung Sonntaa
den 19 . August . Morgens 6.30 W ,

HiMiA -

kM

MPvtzW .

Sonntag , den 19 . Augustr
Clubtour nach Lick.

6V4 Uhr am Dampfer .

Ehrenerklärung.
Dis Beleidigung gegen Frau Eilst

Redlich nehme ich hiermit zurück
und erkläre dieselbe für eine unstiladig !
r - - >° ° .1 It

Zch fordere
hiermit Henni Stehr aus , chre§ses«
iunerhalb drei Tagen bei mir abMa ,
widrigenfalls ich dieselben als meio E>g!>-
thum betrachte . I . Harmßen ,

Kopp rhörn , Mühlenstr. Ar

Am Sonntag , den 19 . b R
werden auf meiner Kegelbahn ei»

PfauHahn u. He« ,
sowie 15 bis 20 Stück

groHe Guten
audgekegelt , wozu freundlichste 1
geladen wird

Mein großes Lager von

fl

und

A Liflneureu s
in hochfeinen Qualitäten zu dkii be¬

kannt fabelhaft billigen Preise» »r s

in empfehlende Erinnerung .

I4 . UrikLüei .

Neuheppens .

Soebest
wieder eingetrOiu
fr . Zekellfirebe .

pr . Pfund 25 M
bei größeren Posten 20

priLctiö Lobest ,

per Pfund Plö -

Oeür . Dirüs
Oeburts

-
ZnzA

.
eines

!l
mit guter Handschrift , firm im Rechnen ,
kann dauernde Stellung erhalten bei

E . Wittber .

Zu vermielyen
zum 1 . Sept . oder später eine freundl .
Oberwohnung au ruhige Bewohner .

Verl . Gökerstraße 16 .

kräftig Wädchws
^

wurden -

UN — 7s5z

D >, B -,

Uhr statt. « August 1888 -

Redaktion , Druck uad Vertag 00 ^ Ly . Sag u. WityetmSyavc » .
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